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6o)le<fcre Hustede
Sic 2Tïamma gibt ihrem jungen 30

Kappen, damit er |te in die Schulfpor-
kaffe einlege. Soch auf dem 25ege
machen ihm oor dem 3uckerbäckerladen
die Seltli" das SSaffer im 2Iïunde yi-
fammenlaufen. Sie Serführung ijî 3U

grofj. er roagt einen 3ehner.
ßans," fagt die 21Tutter ftreng. ich

habe dir gefagt. du follft die 30 Kappen
einlegen und nun fehe ich, dar) nur 20

eingefchrieben find!"
Sa bin ich nicht Schuld, der ßehrer

hat nicht genug Sinte gehabt!" Glon

neo'Rep6'bUramrä)C0
(Sntenle Seutfchlands 2ingfltante. m

3ta0i?omodfe
[Jüngft roars nur Sern, nun auch in Safel
ßat die Romödlenkarre Kater:
Ser Xleitegeler fchroingt die ßafell
2Sann gibt's 3' 3fJrl auch Sheater? hi

(Telegramme

Srankfurt. Sas ©erücht oon der Räumung
der Stadt ift dadurch enlftanden, dafj oerfchiedene

Sranjofen durch den berühmten Sarjehäufer
2Iepplrool" ins Caufen geraten find.

Sarmftadt. SerSerichterftatler der ßaoas"
drahtet, die Sefehung der ßauptftadt ßeffens habe

fleh nicht unbemerkt oolltogen, roeil die .blinden
ßeffen", oon denen fprlchroSrtlich die Rede fei,

dennoch fehen können.

Süridi. Ser hier gegründeten TSeltjugend-

llga find die Säuglinge in corpore beigetreten.
2u"an oerfpricht fi* daoon eine roefenlliche 23er-

befferung der Ziehungen unter den Völkern,

roeil (Ich die jüngften (Erdenbürger nie aber jeden

Sreck- aufregen und 3udem auf- alles pfeifen.

XI au en. (Es roird berichtet, Seutfchland be-

finde fleh Im Vogtland auf dem ßö^lroeg".

Saris. Sie nach dem Ruhrgebiet enlfandlen

ÜKommifflonen der (Entente haben fich durch 2iugen-

fchein über3eugi. dafj an dem ganjen Spartakiflen-
aufftand kein roahres SSJort ift, oielmehr habe die

boshafte deutfehe Regierung das Rlärlein erfunden,

um mit 1 0,000 RTann Reichsroehrtruppen die 25ölker-

bundskonferen3 ju überfallen. Sie Spartakiften
feien 3Udem harmlofe Rlänner. denen die Rettungsmedaille

gebühre, roeil fie Srankreich aus der

peinlichen Serlegenheit gerettet hätten, einen ©rund

3um roeiteren Sinmarfch in Seutfchland 3U finden.

Saris. Sei der gütlichen (Entroaffnung

Seutfchlands müffen auch die Radeln abgeliefert
roerden, damit den Seutfchen jede Rlögliehkelt

genommen ift. eine Solitik der Radelfllche gegen
die Alliierten 3U führen. s>m\»

Tri n lit

Verbrechen
gegen das

Reimende beben
(Beseitigung der Leibesfrucht.)

Von H. Gächter.
136 Seiten. Broschiert Fr. 5.

8° Format.
Zu beziehen durch: 2f2t

Nlalthus - Verlag, Genf
68, chemin de la Rjseraie.

Höchst aktuell und lesenswertl

Alle muner

die infolge schiechter Ju-
gendgewohnheften,
Ausschreitungen u.dgl. ist dem
Schwinden Ihrer betten
Kraft xu leiden heben, wollen

keinesfalls versäumen,
dielichtvolie tt. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
Sber Ursachen, Felgen and
Aussichten tut Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu beerbeltet.
Zu beziehen für Fr. 1.60
in Briefmarken von Dr.
RumlersHeilanstalt

Beul 477.

dtwllOIC UHU Idi

Kropf
Sichere und rasche Heilung von

und
dickem

Hals
durch mein homöopath. erprobtes

Kropfmittel. Vollst,
unschädlich. Hilft auch in den
ältest. u. hartu. Fällen. Sich.
Erfolg. 1 Flasche Fr. 3.50.
Prompte Zusendung durch

E. Siegenthaler
kftffiöopatb. Speziaiarzt, A Herisau

P1 lühmen

Bitte lesen
Empfehle Schellenberg's

Exlepäng Nr. 2 gegen hässl.
rote Haare und Augenbrauen.
Dieselben erhalten die frühere
Farbe wieder. Prospekte gratis.
Preis per Fl. Fr. 6.60 franko.
Max Hooge, Basel D. 249.

Oteftctt,:hournrool»
lene, rob
unb far=

Big, für üattbtttnaen unb
öaufterer aeben ftetê Bil=
fiaft au neaen 6ar. 3ltt8.
(Stter'ê (y-rben, Wünfter«
(innen (Souraou).

te
Die genaue Beachtung der Marke des Erfinders dieser Hauben
SEILAI" garantiert Ihnen alle Vorteile, die Sie von diesem Hilfs¬

mittel für Ihre Toilette erwarten dürfen.
Seilaz-Frisierhauben sind in den Coiffeurgeschäften erhältlich.

emden, Kragen, Cravatten.
utwaren, Mützen, Unterkleider,

osenträger, Sockenhalter, SSS!5'
ottingerstrasse, Zigarrenhandlung und

erren-Mode-Geschäft, Casinoplatz

Friedr. Isler. Zürich 7.

nnîtats-flausmann fl-Q.
Urania-Apotheke - Zürich - Uraniastrasse 11.

I. und ältestes Hans der Schweiz für
ämtl. Äerzie- und KrankeniierJarls-Artikel

Eigene chemische Laboratorien: Zürich, St. Gallen, Basel, Genf.

mit und Ohne Feder,
Leibbindenf. Hängeleib,

Fettsucht, Wanderniere

etc. 1991

Ferner Gummi - Strumpfe für Krampfadern.
Alles solides, eigenes Fabrikat empfiehlt zu mässigen Preisen

Gummiwirkerei und Bandagenfabrik HOFMANN

Elgg (Kant. Zürich). Telephon Nr. 9.

Bitte auf dieses Inserat Bezug zu nehmen.

(nie Photo-Arbeiten
schnell, sauber und billig.

Preisliste franko. Versand überallhin. Massenauflagen
prompt. Telephon 6.53.

Photo -Haus StUssi-Hflsli, Chur.

UTiener-Handorgeln
$n SSatttto^veifen

HifUfl roie nodi nie! mutiert
Cuniitiitsronre. «oftbc |tuê=
führ uttn mit nrürJjttcjem Son.
tïn etilen Seifen tonînrrienaioe.

Offeriere io faune Vorrat:
2=38ciherniit25oVf elftiinmen
9er. 195.21 Snft.l2®8ffe r?r.50.

197. 19 8
eitrnfetne Stuêfiibrurifl 58.

sßr.292. 21 Soften, 12sBärfe, ed)t*Paltintibev=«eljiiuiemit
abflcrnubeten iOtetuUecten.feinft. .\i ou.u'vtiiiitrunienttnit
tttterfefnften ©tnliirtimmcn iï-r. 8">. BT »ettnöen ©te
bie nie mteberfebrenbe föeteaenbett benn bteläctnfcinf^
pretfe ftnb in rnut&em Steiaeu beaviffen. Seetangen
©ie ©ratt8=Sïntat0fl 3tr. 117.

W. Bestgen, Sohn, Bern.
getitnimëfabinîteS St>ciiat= «jjefdinft her «Srhtueiä.

-a. Bßiisalbe ,PerüpbenVTVdÂî ?l
fcl Ist d.vorzügl., beste Universalhailsalb« der »3
3 S Oegenwart mid sollte in kener Familie fehlen. » 3.

§ * Originaltopf Fr. 1.50. Prompter Postversend. 5a
S Apotheke Wollishofen, Seestr. 3*2. Zürich 2. ,3

mutter$cbaft
3. «eubearbeitetc Auflage

9luê bem Sulialt:
i. »orbereitun« sur SJJïuttcrfdjnft.

1. SicStufaabeber^utterfàjaft. 2. Sau
bes roeibftruen .wbruerê. 8. Sätiefeit ber
ruetfHidjen ©efdrjfetfjtëoraane. 4. Sörper*
ItrfiefSrsiefiuna snr®6e uubäfluttertrßaft.

n. Suc (Sntitebumj unb ©eburt beë
99t enfehen. 1. Sie ©rfiiuanaertrbrtft unb
itjr Serlauf. 2. Serbattunaämanreaetn
jur (Srsieluna einer teidjten ©eburt.
'S. (Sinfluß bes ©emntöte&enä auf baê
tuevbeube Sinb. 4. TOoral tm (SefdjlerbtC"
uerfebr. 5. Sie (Seburt.

«Serben, (Se&urt, *ftea,c unb (Srjicfjnna,
beê Äinbe«. «on SMara ©&ert=®tocUna,er.
TOit ©eldlmort oon Dr. med. 2lnna gifeber»
Süchelmann. <Hîit 3at)Irctcf)en 5Jbbi(bungen.

^äreiS gr. 7..
Iii. 2nuriltitfnn>fU-ne.
iv. SBflcnc unb («cütnberbattnnn beë

bcrantnadjfcnben Stinbeê.
V. Sfinbcrtranfbeitcn unb SUflenc bc§

tränten Sîittbeë. 1. UrfacBen ber jgr=
trnnfuuaett. 2. SScrfrümmumiett. 3. @r=
fnltunaätranEüeiten uub .sCrnnfbeiten
ber SttmunaSoraonc. 4. (srf'rnnt'unaeu
ber SBerbauunnsornnue. 5. Srt3 ftieber.
6. âfnfetttouëîranïfieiten. 7. sBerhntune
anitetfenbev ffirontbetten. 8. 3Biirmer.
9. «Pflcae bes t'raufeu .sîinbeë.

(Sin entjütfenbe«, lehrrcirhce S8ud>, ben bcöciuunfl*»oltitcn @egen>

ftatt» beS ®attuw&' unb gamttieutebcnê behanbetnb; eine ©djrift,
roelcbe in feinem $au$e febteu bürftc."

m£ki Unt».=i'rofeffor Dr. med. (üb. :)îettfi.

3u be3ief)cn burd) 9i. Cfrhmatttt, Ävcuitturtcu 22.

Frauenschutz
Sicher, angenehm, billig,

sowie diskreten Rat betr.
hygienische Produkte durch

Case 6303, Rhone, Genf. 2009

IlllllllUIUIItlllllllllllllllllllllllllllll

Ein Pfiff genügt!!
Sur Sr. 8.90 erfinft. Sie

nncöftehenbc 18 fiorfiintev.
Gürtler mit reiä- »tlbern.
3>on ffifte« Nibbeln. *tf=
ffialen&er 1920. atnnert (!)(o=
man), (»eburt beê Wen*
frßen. SOtann uub Man-
Sie aSrautnacfit. SîateditS'
muê beê .«iiffenê. ©rtiitrl,
urîom. to oerfdjieb. Stfe=
biitBer. S>evinnb bfêtret p.
Sîoriiu. nur nn (f-rtuadif.
SWmSter, «oïtfncfi «SJ03H
». 3t. »cm i. [2055

Appenzeller

Binerflnden.
Versand nach auswärts
Wlederverkäufer Rabatt

Ulrich Frehner
Konditorei, Bahnhofstrasse

Herisau. 1533

Visitenkarten SS
die A.-G. JEAN FREY,
Buchdruckerei,Zürich.

A. Byland
Eisenwarenhandlung

Garten-

Geräte

Rennweg 21

Zürich 1

+ Damen
erhalten Rat und sichere
Hilfe in allen diskreten
Angelegenheiten durch 7604 Basel 7,
Abt. 19. 1990

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise. ¦

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT

Bahnhofstrasse 48
Ecke Auffusllnerg

¦ Telephon 6147 ¦

Schlechte fiusreöe
Die Mamma gibt ikrem Jungen 20

Rappen, damit er sie in die Scbulspar-
Kasse einlege. Docn auf dem Wege
macken ikm vor dem «Zuckerbäckerladen
die Jeitii" das Wasser im Munde
zusammenlaufen. Die Dersükrung ist zu

groß, er wagt einen !Zekner.
»Kons." sogt die Mutter streng, »ick

kabe dir gesagt, du sollst die 20 Rappen
«inlegen und nun sebe icb. daß nur 20

emgesckrieoen sind! "

..Da bin icb nicbt Scbuld. der Lekrer
Kot nicbt genug Tinte gebabt 1- Lion

Neo-Repöblikanisches
Entente Deutschlands Angsttante, ki

Traaikomööle
Jüngst »vors nur Bern, nun aucn In Dasei
kZai clle Romödienkarre Rat er:
Der Pleltegeler schwingt clle Kasel!
Wann gldt's z' 5ZürI aucn Tkeater?

Telegramme
Srankfurt. Das Gerückt von cler Räumung

cler Staclt Ist dadurch entstanclen. clasz verschiedene

Sranzosen clurck clen derükmten »Soxsekäuser

Aepplwol' Ins Laufen geraten stnci.

Dormstaclt. DerDerlckterstatler der.iZavas-
draktet. clle Besehung cler kZauptstaclt Kessens kabe

stck nickt unbemerkt vollzogen, well die »blinden

îZessen". von denen sprichwörtlich die Rede sei.

dennock seken können.

Zürich. Der kier gegründeten Weltjugend-
»ga stnd die Säuglinge io corpore beigetreten.

Rlan verspricbt stck davon eine wesentliche

Verbesserung der Beziebungen unter den MIKern,

roe» stck die jüngsten Erdenbürger nie über jeden

Dreck ausregen und zudem auf alles pfeifen.

Plauen. Es wird derlcktet. Deutscbland de-

finde stck Im Dogtland auf dem Kölzlweg".

Paris. Die nack dem Rukrgebiet entsandten

Rommlsflonen der Entente Kaden stck durck Augen-
sckeln überzeugt, daß an dem ganzen Spartakiflen-
aufstand kein wakres Wort Ifl. vlelmekr Kode die

doskaste deutsche Regierung das Rlärlein erfunden.

um mit 1 0.000 Rlann Reickswekrtruppen die BSIKer-

dundskonserenz zu überfallen. Die Spartakisten
seien zudem karmlose Rlänner, denen die Rettungsmedaille

gedükre. we» ste Srankreick aus der

peinlichen Beriegenke» gerettet kätten. einen Grund

zum weiteren Einmarsch In Deutschland zu finden.

Paris. Bei der gänzlichen Entwaffnung
Deutschlands müssen auch die Radeln abgeliefert
werden, damit den Deutschen jede Möglichkeit

genommen Ist. eine Politik der Radelsllcke gegen
die Alliierten zu fükren. s-ni»

1° r» 1 ri ltî î

xexen os»

keimenlle beben
^

Von N. ciàcdter.
^

8° formst.
^u de^ieken durcn: 2^2 t

lAsItkus » Voi-Isg, ilZonf
K8, ckemin lis Is I^^sersie.

kiSckst âktue» unck ie^en'ivvertl

ckie luloi-ze >e»ie-dt«r ^u-
xen6xe»odad»Ite«i, >u«-
«cdreituuxeu u.ckxl. »» â«m
Solivlncken ldrer d«»t«n
Krskt -u lelcks» nid»», voile»

kelosáll, v»rstuw«ii,
ckjeiicdtvoll, u.saitlîrencke
Scdrikt eine» k>!erv-o»rîlt«s
Oder vrsuèdes, l-alxen aack
Z.u,'icdteo »ul Neil»»- «ter
diervsiis-dvZcde -u I«»«n.
MuHtrlert, -eu deirbeltet.
?u d«-i»deo tttr pr. l.SV
à lZclelMKrtcen voa Ul».
»»«I»?»»»I>,»,««»Iî

ll.«,« «77.

îlelliile iiiiii rsrîliê lleiliiiix voii

UNtit
llitskam

«sis
ckurcd mein domSopstd. erprob-
te- Ile-outllniNvI. Vollst un
-ekickiick. iiiikt suck in cken
Zltest. u. dsrtn. fàllen, Siok.
ri-kolg. fisscke fr. 8,50.
prompte ^usenckunx ckurtk

e. Siègent»»!»?

Sitte Ie5eil

fxlepàn^ !>ir. 2 zexen ksssl.

fside «iecker. Prospekte Zrstis.
preis per fi. fr. S.K0 krsnko.
iVisx Nooxe, k-sel v. 2»g.

Resten, baumwol¬
lene, rob
und farbig,

für Handlungen und
Hausierer geben stets
billigst ob gegen bar. Ans.
Etter's Erben. Münster-
lingen lTünrgauI.

Ole Fe/!a«e Seacü/lrnF cier- ^ka^e «/es ^r^ntte/"« l/lese/' //aube/l
LF/^^/" Z-ar-antter-t //enen aiie Voi-leile, Äle Sie vo/r ckleser» //ll/«-

mrtte/ /Vi- /àr'e TÄl/e/Ze e/-wai-/e/l c/ür/en.
5e/7a^-/^/'Uie/'/tauöen «/n^ ln ^s/z t7o///ell-Ke5c^cî//e/î e'/?«Vt//c/<.

6Ml!6n, kragen, Lravaiten.
utMkN, !ìi1lis?gli, ljlitks>(!killks.

llMlsM. 8oeI(iZli!iiz!tks, s?^!'
0ttilijZ.s8tsa88S, ÄiZgssSIlIiiZliuItllix villi

gssön-lVI0l1k-lzk8etig!s, lîs8inoplst?

prioär. Islor, lüriol, 7.

llllltlltî-lllliuillllllll «s.
Ursnis-^potkeke - Züii-üok - llranisstrssse II.
I. und Älteste» llsns der Kobwsi« kür

uRuMtk-MMuM
WM edêmlzà liidoàleii : Turlcl,, 8t. cisllen, »»sei, Vent.

Mit und »NN» fedsr,
^oiovintilsnk ttânlZe-
leib, ?ettsucbt, Wsncier-
niere etc. 19YI

Werner kiUMMi - Sir0mp?» kür rtrampisdern.
àiiss soiickes, eigenes fsbrikst empkiedit -u m-issigen preisen

lZWiliirVii-Itesgj unll gzilljizxsnfzbsilt NIM/M
eigg (t<ant. Surick). lelepkon lì 9.

kitte suk ciieses Inserst ve-ux -u nedmen.

svllino», »si>t»vi> unli dîUîg.
Preisliste krs,nko. Verssnci iibsrstlkill. lVlssssnsuIisxsu

pkoto »aus SîlIssi»»Ssli. lllkur.

vielier-ili.iill.i'gelii
zu Valuta-Preisen

Villin wie noch nie! «Hnrantirrr
Qnalitätswltrc. solide 'Ano-
nilirunn mit pröchiigem Ton.
^Vn allen Teilen tmtturrcn.Uvc-

^ncricrc sv lange Vorrat:
2-NeihermitDovvetstiminen
:>!v. I!i7>. Tnsl.i^ Va'iie ^I. ^'N.

197. 19 8
ei li nieiiie Äluc-süliviinn ií8.

-iir. à>. -.-i Tasien. I^Välse. echt Pa1isander-«<>ebäm'e mit
abgei'nutielei, -.Vi etaiiecten.seinsl. >i vn.'iei linürninenimit
alleiieinslen Ztaliiniilinien /5r. v»' Vennveu Sie
die »ie wiedevteliveude «>ielegeiilieit, denn die «LintnnfS^
preise sind in ravidem Steigen begriffen. Verlangen
Sie Gratic- >!aialog iiir. 117.

vv. «ostgon, Sonn, vorn.
Leiitnnasfäoilistes Tpezial- Geschäft der Schweiz.

I»t ck.,orillxl..desl-vr,i»»e-»»tt>»il»»»»» cker »z
Z 0-xen«»rt nock »ollt» in kri»«r f»mili« t,di»n. » 2.

Z » 0rli;ln»ltc>pk fr. l.SV. prompter po,tv-r,»ock. Tz
^ »pota-ke V7»I»,dok-n. S-e»tr. 3<2. ^ltrlel, 2.

Mutterschaft
3. neubearbeitete Auflage

Ans dem Inhalt:
i Borbereituna zur Mutterschaft.

I. Tie Ausgabe der Mutterschaft. 2. Baldes

weiblichen Äorners. Z. Tätigkeit dcr
weiblichen Geschlechtsorgane. 4. »vrver-
liche Erziehung znrEke undMutterschast.

u. Die Entstehung und Geburt des
Menschen. I. Tie Schwangerschaft und
ihr Verlauf. 2. Verbaltungsmanregeln
zur Erzielung einer leichten Geburt.
I. Elnflulz des Gemlitslebens auf das
werdende Kind. 4. Moral im Geschlechtsverkehr.

5. Die Geburt.

Werden, Geburt, Pflege und Erziehung
des Kindes. Von Klara Ebert-Stocktnger.
Mit Geleilwort von vr. med. Anna Fischer-
Dückelmann. Mit zahlreichen Abbildungen.
Preis Fr. 7..

Iii. Säuglingspflege.
iv. Pflege und Gesunderhaltung des

beranwachsenden Kindes.
V. Kinderkrankheiten und Pflege des

kranken .Kindes. 1. Ursachen der
Erkrankungen. 2. Verkrümmungen.
Erkältungskrankheiten und Krankheiten
der Atmungsorganc. 4. Erkranknngen
der Verdaniingsvrgane. °">- Tas lieber.
6. Infektionskrankheiten. 7. Verhntung
ansteckender .virankheiien. 8. Würmer.
9. Pflege des kranken Kindes.

Ein entzückendes, lehrreiches Buch, den bedeutungsvollsten Gegenstau»

des Gattungs- und Familienlebens behandelnd; eine Schrift,
welche in keinem Hanse fehlen dürfte."

- -Mià»! Univ. -Professor vi'. Iii^ä. Ed. Reich-

Zu beziehen durch R. Oschmann, Kreuzlingen 22.

Sicker, snxenedrn, diliiZ, so-
vi« rNstlI-otoi, N»t de r
dvjjienlscde prockukte ckurck

rslîe KM, kiiiiiie, Kent. 200«

UNNiNIIIIIIINIIIIIINIIIIIIIINIINII»!

Für Kr. !t.i>l> erhalt. Sie
nachstehende 18 hochinter.
Vücher mit reiz. Viidevn.
Von sünen Älädoln. Pik-
Kalender 1920. Annerl lRo-
man». Geburt des Menschen.

Mann und ,vi'nu.
Die Brautnacht. Katechismus

des Küssens. Schnri.
urkom. t« verschied. Wil>-
bûcher. Bersnud diskret p.
Stach», nur an Erwachs.
AniSler. Postsach «S0»^
B. A. Bern l. l2li">

apponTellor

SîllerWeil.
Versand ni^oli «.usvitris
Vie-lerverliàuier k»d»«l

lâioii i^rsknsr
KonrNtorel, IZakndokstr»!!»«

N»?i»»U. ISA

Vî8îîsn!(gsîôn
dis ieäl>
kZuvkclruvkorel.Xürlok.

tiziWSi'sàiiiiilliix

lZgstöii-

Kkià'tk

I^SNNvVSg LI
IllrivN 1

»I» vsmev »I»
erkalten lîîsî unck sîkîllioi»»
liiike in siien ckiskreien ànZe-
iexenkeiten ckurck 7KV4 Sssei?,
^bt. lg. I99L

5cln>ri,er2>o,«» ?.»kn?lekeo
?aki»er»âtz okne platter.

Plomben jeder ^rt
» t»lâ»iise freite. »

3t2l?icbl ^^ttr^i
kìsknbolîlrsise 4S

k.ci«e ^uKuilinerß
» lelepkon Sl47 »
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